
Nachruf für verstorbenen Lothar Kosch von Pfr. Josef Rudolf, ehem.Bischofssekretär 

Lothar Kosch, der langjährige Chauffeur der Berliner Bischöfe, Joachim Meisner und Georg Sterzinsky, 

wurde am 13. April dieses Jahres im Alter von 83 Jahren nach kurzem Aufenthalt im Klinikum Buch von 

Gott heimgerufen. Den beiden Töchtern mit ihren Familien gilt vor allem unsere Anteilnahme und 

unser fürbittendes Gebet. 

40 Jahre hat Lothar Kosch diesen Dienst dem Erzbistum Berlin sehr verantwortungsvoll erwiesen. Seine 

Aufmerksamkeit als Chauffeur hat bewirkt, dass er in all‘ den Jahren nie einen Verkehrsunfall hatte. 

Seine Fahrten führten ihn zu allen Gemeinden des Erzbistums auch während der Zeit der Berliner 

Mauer sowie darüber hinaus u.a. bis nach Warschau, München, Prag, und Köln. Auch im Haushalt der 

Bischöfe war er zur Unterstützung in vielfältigen Angelegenheiten stets bereit. 

Hinter seinem trefflichen unverwechselbaren Berliner Jargon verbarg sich ein einfühlsamer und 

aufmerksamer Arbeitskollege, auf den man sich verlassen konnte. Für ihn gab es keinen Acht-Stunden 

Arbeitstag, was sicher auch zu Lasten seiner Familie ging und von ihr mitgetragen wurde.  

Gott möge ihm seine Treue lohnen und ihm ein bleibendes Zuhause nach den vielen und oft langen 

Reisen bereiten. 


